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KUNST UND KULTUR

Gleich darauf stand das zweites
Stammschloss derer zu Liechten-
stein auf dem Besuchsprogramm.
Das Schloss Valtice (Feldsberg),
ebenfalls in der UNESCO-Welter-

beliste geführt, war über Jahrhun-
derte im Besitz der Familie Liech-
tenstein, ab 1560 repräsentierte es
die Hauptresidenz der Dynastie. 

Am Nachmittag konnten die Teil-
nehmer / Innen edle Tropfen bei
 einer Weindegustation in der Fürst-
lichen Hofkellerei genießen, die
von einem anschließenden Keller-
buffet stilvoll abgerundet wurde. 

Die EuroBus-Leserreise „Kunst &
Kultur auf den Spuren der Fürsten
von Liechtenstein“ hat den Teil-
nehmer/Innen erlebnisreiche Tage
voller Kultur- und Kunstgenuss be-
schert. Beeindruckt von den Schät-
zen der Vergangenheit zogen die
Bus- und Gruppenreiseveranstalter
ein positives Fazit über die Anre-
gungen für die Gestaltung eigener
Busreise-Programme.

Schloss Lednice
und Valice

Gleich am ersten Tag nach der
 Anreise nach Wien ging die Fahrt
mit einem Reisebus von GBB ins
benachbarte Tschechien zu einem
UNESCO Weltkulturerbe – dem
Schloss Lednice, eines der
Stammschlösser der Fürsten von
Liechtenstein.

Das Kleinod in der Kulturlandschaft
Lednice-Valtice ist gleichzeitig ei-
nes der schönsten Komplexe der
englischen  Neugotik in Europa.
Durch die Innenbereiche des
Schlosses führen mehrere Besichti-
gungsgänge durch Repräsentati-
onssäle, das Appartement des
 Fürsten, die Zimmer der kleinen
Prinzen und Prinzessinnen sowie
das  Puppenmuseum. 

Die EuroBus-Gruppe vor dem Reisebus von GBB, umsichtig und sicher gesteuert vom Bus-Chauffeur.

Edle Tropfen genießen – im Weingut vor der Toren Wiens.

Hofkellerei des Fürsten von Liechtenstein.

Besuch auf Schloss Lednice in Tschechien – eines der Stammschlösser

der Fürsten von Liechtenstein und UNESCO-Weltkulturerbe.

Barocke Pracht – im Empfangssaal des Stadtpalais’ in Wien.

Weingut Fürst von Liechtenstein

in Liechtenstein.

Albrecht Dürer Ausstellung im

Albertina Museum in Wien. Modernes Kunstmuseum in Liechtenstein. Historische Kutsche beim Besuch im Stadtpalais.

E U R O B U S  L E S E R R E I S E  N A C H B E R I C H T

Kunst und Kultur der Fürsten von Liechtenstein
Mit EuroBus auf Kultur-Leserreise in Liechtenstein, Österreich und Tschechien

Im Stadtpalais 
der Fürsten

Wahrhaft fürstlich ging es im Gar-
tenpalais Liechtenstein zu, wo man
eine spezielle Führung durch die
Fürstliche Sammlung im Palais ge-
noss. 
Dem schloss sich eine weitere Füh-
rung durch das Stadtpalais der
Fürsten von Liechtenstein an. Das
Stadtpalais  gilt als das erste be-
deutende barocke Bauwerk Wiens
und wurde Ende des 17. Jahrhun-
derts errichtet. 
Die EuroBus’ler kamen aus dem
Staunen gar nicht mehr heraus –
die barocke Pracht ist regelrecht
überwältigend, die Ansammlung
der Kunstwerke beachtlich. An-
schließend hatten die Teilneh-
mer / Innen freie Zeit in der Innen-
stadt von Wien, die ausgiebig zum
Stadtbummel genutzt wurde. 

Stammburg 
Liechtenstein

Auch die Burg Liechtenstein galt
es zu erkunden:  Die am Rand des
südlichen Wienerwaldes gelegene
Stammburg der Fürsten von Liech-
tenstein ist kein Museum im her-
kömmlichen Sinne, sondern ein
zwar geschichtsträchtiger, aber zu-
gleich ausgesprochen lebendiger
Ort, der alljährlich Tausende von
Besuchern aus der ganzen Welt an-
zieht. 
Neben wesentlichen Teilen der ro-
manischen Burganlage aus dem
Jahr 1130 machen zahlreiche Ein-
richtungsgegenstände wie Waffen,
Möbel und Balkendecken, Reliefs

und die Burgkapelle, sowie einer
der schönsten Blicke über Wien  die
Burg zu einer ganzjährig attrakti-
ven Kultureinrichtung. 
Die heutige Burganlage wurde im
19. Jahrhundert vom Hause Liech-
tenstein wiederhergestellt und
 befindet sich bis heute in deren

 Eigentum. Sie diente nahezu 200
Jahre (1130– 1295) als zeitweiliger
Wohnsitz der  Familie, und verkör-
pert eine 900-jährige Familienge-
schichte. Darüber hinaus hat sie in
den letzten Jahrzehnten des 19.
Jahrhunderts und Anfang des 20.
Jahrhunderts als Museumsburg der
Familie gedient. Die Krone hat es
den Teilnehmer/Innen dieser Leser-

reise ganz besonders angetan…
der Fürsten von Liechtenstein an.
Das Stadtpalais  gilt als das erste
bedeutende barocke Bauwerk
Wiens und wurde Ende des
17. Jahrhunderts errichtet. 
Die EuroBus’ler kamen aus dem
Staunen gar nicht mehr heraus –

die barocke Pracht ist regelrecht
überwältigend, die Ansammlung
der Kunstwerke beachtlich. An-
schließend hatten die Teilneh-

mer/Innen freie Zeit in der Innen-
stadt von Wien, die ausgiebig zum
Stadtbummel genutzt wurde. 

Die Fürstenkrone – aufbewahrt

im Stadtpalais.

Burg Liechtenstein.

Spaziergang im Rebgarten. In der Bibliothek. (alle Fotos: Anning Duddeck / EuroBus)


